
Angelika Tasler studierte am Mozarteum in Salzburg katholische Kirchenmusik sowie 
Konzertfach Orgel, das sie mit Auszeichnung abschloss. Im Nebenfach belegte sie Cembalo und 
Generalbass, wodurch sich ein Schwerpunkt ihres Repertoires schon früh in der Barockmusik 
entwickelte. Ihre wichtigsten Lehrer im Studium waren Heribert Metzger, Christian Rieger und 
Anthony Spiri. Kurse bei Werner Jacob, Ludger Lohmann, Ewald Kooiman u.a. sowie vor allem 
private Studien bei Ton Koopman vertieften ihre Begeisterung für die Vielfalt der Orgelmusik. Als 
Konzertorganistin hat sich Frau Tasler auf das Werk Johann Sebastian Bachs spezialisiert, 
widmet sich aber bei Gelegenheit auch gerne der deutschen Romantik. Als 
Musikwissenschaftlerin ist Frau Tasler nach mehreren Forschungsprojekten an verschiedenen 
Universitäten mit größeren Publikationen zu musikhistorischen Themen an die ÖƯentlichkeit 
getreten. 

 


